
 

 
 
 

Sicherungsaufsichten bei Arbeiten in Gleisanlagen  
gemäß DGUV Vorschrift 77 und VDV 610- Rahmenplan 

- Anschluss- und Werkbahnbereich - 
 

 
Termine und 
Dauer   Neuausbildung: 2 Tage /16h Theorie u. Praxis 

30.09. – 01.10.2024 
 

Nachschulung: 1 Tag  / 8h Theorie u. Praxis 
22.11.2024 

 
Ort   Kolkwitz 
 
Teilnehmerkreis - Mitarbeiter, welche mit Sicherungsaufgaben bei Arbeiten im Bereich  

von Gleisen betraut werden sollen. 
 
Voraussetzung - Mindestalter 21 Jahre 

- Ausbildung zum Sicherungsposten erfolgt und bereits  
Sicherungsaufgaben bei Arbeitsstellen im Bereich von Gleisen 
übernommen 

- Körperliche und geistige Eignung (Tauglichkeit gemäß G25 – Fahr-, 
Steuer-, Überwachungstätigkeit) 

(Werden bestimmte Zulassungsvoraussetzungen nicht erfüllt, müssen 
zumindest ausreichende Kenntnisse über das Arbeiten in Bereich von 
Gleisen vorhanden sein.) 

 
Inhalt - Gesetzliche Grundlagen (DGUV Vorschrift 1, DGUV Vorschrift 77,  

  DGUV Vorschrift 38) 
   - Rahmenplan für die Ausbildung zur Sicherungsaufsicht 
   - Aufgaben und Verantwortung der Sicherungsaufsicht 
   - Sicherungsmaßnahmen, Zugsicherung, Zugmeldeverfahren,… 
   - Rangierbetrieb 
   - Bau- und Betriebsanweisungen 
   - Sicht- und akustische Verhältnisse, Arbeitsabläufe 
   - Warn- und Signalmittel 
   - Gleissperrungen, automatische Warn- und Ankündigungsanlagen 
   - Einsatz der Sicherungsposten 
   - Beschilderung, Öffentlicher Verkehrsraum, Oberleitungen,  

  Baustellensicherung 
- Kontrollen, Verhalten nach Unfällen und Havarien 

 
Abschluss  Schriftliche und mündliche Prüfung, Zertifikat der TAL 
 
Teilnehmer- 
gebühr  Neuausbildung: 425,00 € zzgl. gesetzl. MwSt. 

Nachschulung:  275,00 € zzgl. gesetzl. MwSt. 
inkl. kompletter Lehrgangsunterlagen 

 


